
Die katholischen Studentenverbindungen Klosterneuburgs

ARMINIA, BABENBERG, RHAETO-NORICA und WELFIA

und der

CV - ORTSPHILISTERZIRKEL Klosterneuburg

erlauben sich, zum

V O R T R A G

„Gerechtigkeit und Verhältnismäßigkeit in der 
österreichischen Strafjustiz“

Referent:
Univ. Prof. Dr. Wolfgang Brandstetter (Nc)

(Bundesminister für Justiz)

im Rahmen der

KLOSTERNEUBURGER AKADEMIE

geziemend einzuladen.

Donnerstag, 27. April 2017
um 19 Uhr 45 c.t.

Bude der KHV Welfia
3400 Klosterneuburg, Welfenplatz 1

Parkplätze vorhanden



Zum Thema:

Kann  die  österreichische  Strafjustiz  sicherstellen,  dass  die  Alltagskriminalität  in  einem 
herausfordernden  Umfeld  nicht  ausufert,  gleichzeitig  aber  die  Strafverfolgung  für  jene 
Verbrechen,  denen  zunehmend  komplexe  und  internationale  Sachverhalten  zu  Grunde 
liegen, nicht zu kurz kommt? 

Zugleich  stellt  sich  vor  den  aktuellen  dynamischen  politischen,  gesellschaftlichen  und 
technischen  Entwicklungen  die  Frage  einer  möglichst  adäquaten  und  gerechten 
strafrechtlichen Antwort z.B. auf die Aktivitäten von Staatsleugnern, die Bedrohung durch 
Terroristen oder kontroversielle Internetpostings, immer im Spannungsfeld zwischen dem 
Strafanspruch des Staates für die Verletzung geschützter Rechtsgüter einerseits und den 
Rechten  und  Freiheiten  des  Einzelnen  andererseits.  Reagiert  hier  der  Rechtsstaat 
zielführend und angemessen?
Diese und andere Fragen sollen mit Justizminister Dr. Wolfgang Brandstetter erörtert und 
diskutiert werden.

Zum Vortragenden:

Dr. Wolfgang Brandstetter
Bundesminister für Justiz
Strafverteidiger

Dr. Wolfgang Brandstetter, geboren am 7. Oktober 1957 in Haag, ist seit 16. Dezember 2013 
Justizminister.  Der  renommierte  Strafrechtler  blickt  auf  eine  erfolgreiche 
Universitätslaufbahn zurück: Nach der Matura 1976 an der Mittelschule Horn hat er von 
1976  bis  1980  das  Diplom-  und  Doktorratsstudium  der  Rechtswissenschaften  an  der 
Universität  Wien  erfolgreich  absolviert.  Seine  Habilitation  folgte  1991.  Neben  seiner 
praktischen Tätigkeit  als  Strafverteidiger von 1993 bis  2013 war Dr.  Brandstetter zuletzt 
auch  seit  2007  als  Institutsvorstand  für  Österreichisches  und  Europäisches 
Wirtschaftsstrafrecht an der Wirtschaftsuniversität Wien tätig. Wolfgang Brandstetter ist 
dreifacher Familienvater und lebt im Waldviertel, Niederösterreich.



Die „Klosterneuburger Akademie“
Die  Katholische  Studentenverbindungen  Klosterneuburgs  haben  aufgrund  ihres  grundlegenden 
Prinzips „scientia“ (Wissenschaft) einen Bildungsauftrag für ihre Mitglieder und die Allgemeinheit.  
Diesem Auftrag kommen sie durch regelmäßige Vortragsabende und Diskussionsrunden nach. 

Mit  der  Gründung  der  „Klosterneuburger  Akademie“  haben  sich  die  vier  katholischen 
Studentenverbindungen Klosterneuburgs Arminia (MKV), Babenberg (VfM) Rhaeto-Norica (MKV) 
und Welfia (ÖCV) sowie der Ortsphilisterzirkel des ÖCV Klosterneuburg zur Zusammenarbeit auf 
diesem Gebiet entschlossen. Mittlerweile kann die „Klosterneuburger Akademie“ auf mehr als 25 
erfolgreiche Jahre ihres Bestehens zurückblicken.

Dem  Gründungsauftrag  entsprechend  sollen  im  Rahmen  der  „Klosterneuburger  Akademie“ 
regelmäßig Vortrags- und Diskussionsabende mit der Zielsetzung veranstaltet werden, Themen aus 
den Bereichen Religion, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sachkundig zu präsentieren sowie diese 
umfassend  und  offen  auf  hohem  Niveau  zu  erörtern.  Diesen  Zielvorstellungen  konnte  mit 
zahlreichen  hochkarätigen  Vortragenden  (nur  beispielhaft  angeführt  seien  Hugo  Portisch,  Karl  
Habsburg-Lothringen, Kurt Krenn, Heinrich Drimmel, Franz Olah, Kurt Waldheim, Othmar Karas, 
Norbert  Leser,  Franz  Fiedler,  Wolfgang  Mazal  und  Anton  Zeilinger)  stets  entsprochen  werden. 
Besonders stolz sind die Gründungsväter jedoch darauf, dass es vor allem in den letzten Jahren 
gelungen ist, die Klosterneuburger Akademie auch als ein über die Parteigrenzen hinausgreifendes 
Gesprächsforum  zu  etablieren,  das  sich nicht  scheut,  kontroversielle  Themen aufzugreifen und 
öffentlich  zu  diskutieren.  Die  durchschnittlich  von  rund  60  bis  70  Zuhörern  besuchten 
Veranstaltungen der „Klosterneuburger Akademie“ erfreuen sich in Klosterneuburg eines hohen 
Zuspruchs quer durch alle Altersklassen und politischen Lager.
Die Veranstalter freuen sich über Rückmeldungen, Anregungen und Programmvorschläge. 
Kontakt: Mag. Christian Rohringer (ARK, WI); christianrohringer@gmx.at

Veranstaltungshinweise

13. Mai 2017 Gemeinsames Stiftungsfest von Arminia, Babenberg & Welfia
18.00 s.t. Gottesdienst (Pfarrkirche St. Leopold, 3400 Klbg., Sachsengasse 2)
19.30 c.t. Festkommers (Technikum/Weinbauschule, 3400 Klbg., Agnesstr. 62)

24. Mai 2017 19.30 c.t. Stiftungsfest Rhaeto-Norica 

27. Mai 2017 20.00 c.t. Maibowlenkneipe 
Arminenbude, 3400 Klosterneuburg, Markgasse 1

30. Mai 2017 20.00 c.t. Literarisches Quartett
Welfenbude, 3400 Klosterneuburg, Welfenplatz 1


